
 

 

 
   
Leserbrief 
 
Richtigstellung 
 
Replik auf „Der 3. Weg wird nur einseitig begangen“ von Günter Däggelmann, Neue Caritas, Heft 10/2003, 
30.05.2003 
 
Auf den Leserbrief des Vorsitzenden der BAG-MAV ist richtigstellend zu erwidern, dass in meinen Ausführungen 
„Wer (ge)braucht noch den BAT“ Neue Caritas, Heft 6/2003 nicht von Tarifflucht die Rede war, sondern von 
Beispielen aus dem öffentlichen Dienst (Tarifvertrag Versorgungsbetriebe; Telekom) und insbesondere dem 
Bereich der Diakonie, wo Dienstgeber- und Mitarbeiterseite gemeinsam auf den dafür vorgesehenen kollektiv-
rechtlichen Wegen die Vorgaben des BAT verlassen haben. Der Dritte Weg kann nur von Dienstgeber- und 
Mitarbeiterseite gemeinsam begangen werden; eine andere Auffassung kann aufgrund meiner ursprünglichen 
Ausführungen mir nicht unterstellt werden. 
Es gibt allerdings kein irgendwie rechtlich oder tatsächlich begründbares Postulat, dass der Dritte Weg nur auf 
BAT-Niveau noch Dritter Weg ist und dass nicht vielmehr auch vom BAT abweichende Regelungen im Dritten Weg 
vereinbart werden können. 
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